
WEITERBILDUNG

38 plädoyer 4/13

29. August 2013
Zürich

Zivilprozess: Substanziieren und beweisen

Ausgewiesene Praktiker zeigen auf, welche Anforderungen die Zivilprozessordnung
an die Substanziierung und den Beweis stellt. Diese Punkte entscheiden im Prozess häufig
über den Erfolg einer Klage. Anmeldeschluss: 7. August 2013. Dauer: ganzer Tag. 

Praxisinstitut für
 Zivil prozess und
 Zwangsvollstreckung
info@praxiz.ch
www.praxiz.ch

6. September 2013
Bern

Zivilprozess: Nationale und internationale Fragen

Im Zentrum stehen prozessuale Fragen des Rechtsöffnungsverfahrens in der schweizerischen
Zivilprozessordnung. Behandelt werden die neuste Entwicklung in der Rechtsprechung
zum provisorischen und definitiven Rechtsöffnungstitel sowie zu  ausländischen definitiven
Rechtsöffnungstiteln. Anmeldeschluss: 19. August 2013. Dauer: ganzer Tag. 

Institut für Internationales
Privatrecht und
 Verfahrensrecht
info@civpro.unibe.ch
www.civpro.ch

27. August 2013
Zürich

Privatrecht: Erben und vererben

In drei Grundlagenreferaten werden die Themen Verfügungsarten, Zusammenwirken
von Güterrecht und Erbrecht sowie Grundfragen der Erbteilung dargelegt. Workshops zu
Rechtsbereichen wie Erbfall mit internationalem Bezug oder Willensvollstreckung
 vermitteln spezifisches Wissen. Anmeldeschluss: 29. Juli 2013. Dauer: ganzer Tag. 

Stiftung Schweizerisches
Notariat
priska.geiser@plat
form.ch
www.notariat-suisse.ch

12. September 2013
Winterthur

Gleichbehandlung: Diskriminierungsschutzrecht in der Schweiz

An der Tagung werden Bestand und Umsetzung des Diskriminierungsschutzrechts
 kritisch gewürdigt, Lücken und Verbesserungsvorschläge aufgezeigt. Es wird auch die Frage
gestellt, ob die Ziele oder Instrumente unserer Diskriminierungspolitik ändern. 
Kein Anmeldeschluss. Dauer: ganzer Tag. 

Zürcher Hochschule für
Angewandte
 Wissenschaften
eylem.copur@zhaw.ch
www.sml.zhaw.ch

24. September 2013
Bern

Strafrecht: Nachträgliche Verwahrung

Marianne Heer-Hensler, Richterin am Obergericht des Kantons Luzern, geht im  Referat
auf die rechtliche Zulässigkeit von Artikel 65 Absatz 2 StGB ein. Sie zeigt auch auf,
 weshalb sie die Umwandlung einer blossen Strafe in eine therapeutische Massnahme nicht
für rechtmässig hält. Kein Anmeldeschluss. Dauer: Abendveranstaltung ab 18.30 Uhr. 

Berner Forum für
 Kriminalwissenschaften
nora.erlich@krim.
unibe.ch
www.bfk.unibe.ch

24. September 2013
Luzern

Verwaltungsrecht: Grundrechte im Sozialrecht

An der Tagung wird der Stellenwert der Grundrechte im Sozialversicherungs- und
 Sozialhilferecht aufgezeigt. Wie ist Leistungsabbau grundrechtlich zu bewerten? Welchen
Einfluss haben internationale Verpflichtungen? Kein Anmeldeschluss. Dauer: ganzer Tag. 

Institut für Rechtswissen-
schaft und Rechtspraxis
irp@unisg.ch
www.irp.unisg.ch

17. September 2013
Luzern

Stockwerkeigentum: Fallstricke bei der Erneuerung

Den Teilnehmern werden Zwischenergebnisse aus dem Forschungsprojekt «Toolbox für
die Entwicklung von Langzeitstrategien im Stockwerkeigentum zur Vermeidung von
 Sanierungsstau» präsentiert. Verschiedene Referate gehen auf Fragen des Erneuerungsfonds
ein. Anmeldeschluss: 2. September. Dauer: ganzer Tag. 

Universität Luzern
weiterbildung-
recht@unilu.ch
www.unilu.ch

1. Oktober 2013
Zürich

Betriebswirtschaft: So organisiert man eine Anwaltskanzlei

Ziel des Kurses ist die Vermittlung von betriebswirtschaftlichem Wissen, das
für die  aktuellen Fragestellungen im Kanzleimanagement relevant ist. Anmeldeschluss: 
13. September 2013. Dauer: ganzer Tag. 

Universität St.Gallen
rahel.schoeni@unisg.ch
www.es.unisg.ch

8. Oktober 2013
Bern

Strafrecht: Reaktionen auf neue Realitäten

Aus der Bevölkerung werden immer wieder Stimmen laut, die höhere Strafen
verlangen. Der Referent Franz Streng zeigt anhand von Justizstatistiken 
auf, wie Straf gerichte auf veränderte sozialpsychologische Realitäten reagieren. 
Kein Anmeldeschluss. Dauer: Abendveranstaltung ab 18.30 Uhr. 

Berner Forum für
 Kriminalwissenschaften
nora.erlich@krim.
unibe.ch
www.bfk.unibe.ch


